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Wir gratulieren sehr herzlich: 

 

          
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

DIE NÄCHSTEN TERMINE ….  

SA./MO. 25. U. 27. MÄRZ GEMEINDE FRÜHJAHRSKEHRUNG GEMEINDEGEBIET UNGENACH (SEITE 7) 
SAMSTAG, 25. MÄRZ MORE & MORE KONZERT VÖCKLABRUCK (MUSIKSCHULE 19:15 UHR) 

MONTAG, 27. MÄRZ ENERGIE AG 
GEMEINDE 

HAUSMÜLLABFUHR  
GEMEINDERATSSITZUNG 

MITTWOCH, 29. MÄRZ GUK 
KMB 

DIAABEND „UNBEKANNTES WIEN“ (DOMINIK ANTESNER) 
KREUZWEG (19:00 UHR) 

FREITAG, 31. MÄRZ 
ENERGIE AG 
KINDERGARTEN 
OÖ LAVU AG 

GELBER SACK 
FRÜHLINGSBASAR IM KINDERGARTEN (SEITE 11) 
ALTEXTILIENSAMMLUNG BAUHOF (SEITE 10) 

SONNTAG, 02. APRIL MUSIKVEREIN KONZERTWERTUNG JUGEND LENZING, 13:00 UHR (SEITE 14) 

DIENSTAG, 04. APRIL SENIORENBUND 
PENSIONISTENVERBAND 

STAMMTISCH GH. REUMAIR 
KONZERT (PALDAUER) 

MITTWOCH, 05. APRIL GUK 
ENERGIE AG  

DIAABEND „ALBANIEN“ (DR. OSKAR STEINMAIR) 
BIOTONNE 

FREITAG, 07. APRIL PFARRE BUßFEIER 

SAMSTAG, 08. APRIL ÖVP 
MUSIKVEREIN 

UMWELTSÄUBERUNGSAKTION AB 09:00 UHR 
FRÜHLINGSKONZERT/GEMEINDE ERÖFFNUNG KULTURTAGE (SEITE 15) 

 

Frau Franziska Moshammer, Brunngstaudet , 
zum 80. Geburtstag 

Frau Angela Buchberger, Ainwalding, 
zum 90. Geburtstag 

Herrn Helmut Eppinger, Billichsedt, 
zum 85. Geburtstag 

Herrn und Frau Franz und Berta Haas,  
Natternberg, zum seltenen Jubiläum der  

Eisernen Hochzeit (65) 
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Gesundheitszentrum: Dr. Verena Backmann 

Liebe Bürger und Bürgerinnen! 
 

Am 10. April 2017 ist es soweit und das neue Gesundheitszentrum Ungenach öffnet. Ab diesem 
Zeitpunkt sind wir unter folgender neuer Adresse zu finden: Ungenach 74/1, 4841 Ungenach 
 
Folgende Öffnungszeiten gelten ab 10. April 2017: 
 
Montag:  08:00 – 12:00 und  17:30 – 19:30 Uhr 
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  17:30 – 19:30 Uhr 
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
 

Zu beachten ist, dass die Abendordinationen für Berufstätige gedacht sind.  
Notfälle werden jederzeit betreut. 
 

Neu ist ebenfalls noch die Namensänderung von Dr. Raffelseder auf Dr. Backmann.  
Unter der bestehenden Telefonnummer 07672/ 8013 können wie bisher Termine vereinbart werden. 
Wir werden ebenfalls eine neue Homepage erstellen, die bisher noch in Arbeit ist. 
Neben der bisher bestehenden Allgemeinmedizin Ordination mit Hausapotheke wird sich die gesundheitliche 
Versorgung erweitern. Wir sind noch in Gesprächen mit diversen Berufsgruppen.  
 
Wir bieten folgende Leistungen an: 
 Labor: BB und CRP; Möglichkeit von Rachenabstrichen und Schnelltest für  

Troponin und D-Dimer (Herzinfarkt und Lungenembolieabklärung) 
 Physiotherapie: Ultraschallgerät, Kurzwelle, Stromtherapie 
 Lungenfunktionstestung; EKG 
 Wundversorgung (auch Lasertherapie möglich) 
 Vereisen (von Warzen, etc.) 
 Infiltration von Schulter, Knie… 
 Mutter-Kind-Pass Untersuchung 
 alle Impfungen (auch gratis Impfungen im Mutter-Kind-Pass Programm) 
 Vorsorgeuntersuchungen 
 Akupunktur auf Privatleistung: Diplom für Schmerztherapie, Diplom für manuelle Medizin 

  Diplom für Palliativmedizin, Diplom für Notfallmedizin 
 

Mit April startet voraussichtlich auch OA Dr. Dietmar Zitzler im Gesundheitszentrum als Wahlarzt für Neu-
rologie und eine Ernährungstrainerin. Derzeit haben wir noch eine komplette Therapieeinheit zu vermieten 

(Gruppenraum, Einzeltherapieraum) für beispielsweise Physiotherapeuten/Innen, Heilmasseure/Innen sowie 

einen voll ausgestatteten Ordinationsraum. 
 

Wir freuen uns auf den neuen Start und bitten Sie zu beachten, dass  
zwischen 03. und 07. April die Ordination wegen Umzug geschlossen ist. 

 
von links nach rechts: 

Bettina Drolshagen (Dipl.Krankenschwester), 
Evelyn Racher (Ordinationsassistentin) 
Verena Backmann (Ärztin für Allgemeinmedizin) 
Sandra Antlanger (Ordinationsassistentin) 
Gabriele Gehmair (Ordinationsassistentin) 
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Pensionierung: Dr. Bernhard Panhofer  

Liebe Patientinnen und Patienten! 
 
Es ist Zeit, Abschied zu nehmen. Am 1. Juli 
1983 übernahm ich die Hausarzt-Praxis von 
meinen Eltern OMR Dr. Othmar Panhofer und 
MR Dr. Berta Panhofer. Am 31. März 2017 
wird die letzte Ordination in Ungenach Nr.35 
stattfinden, weil ich in Pension gehe. Fast 34 
Jahre durfte ich als Hausarzt und Gemeinde-
arzt in Ungenach tätig sein.  

Ich danke meinem Team für die wunderbare 
Zusammenarbeit:  
Gabriele, meiner Frau, die auch außerhalb der 
Ordinationszeit unzählige Male die Tür geöff-
net hat und an allen Ecken und Enden da war, 
die Übersicht bewahrt hat, die Administration 
betreut hat, sie war die „gute Seele“, 
Gerti Weißböck, die von der ersten Stunde an 
das „Wir“ gelebt hat und für alle ein offenes 
Ohr hatte, 

Gabriele Gehmayr, die in Ihrer ruhigen, kon-
zentrierten Art unsere „Servicequalität“ ge-
währleistet hat, sie hat unseren Stil mitgeprägt, 
Bettina Drolshagen, die ihr Fachkönnen mit 
ansteckender Fröhlichkeit verband, 
Sandra Antlanger, die sich gut und fleißig in 
unser Team einbrachte, 
Erika Gröstlinger, die zu unserer Zufriedenheit 
täglich die Ordination sauber hielt. 

Ich danke allen Patienten und Patientinnen 
herzlich für die jahrelange Treue und Verbun-
denheit. 

Es ist ein gutes Gefühl, dass wir unser Le-
benswerk und das Lebenswerk meiner Eltern 
weitergeben können: Frau Dr. Verena Back-
mann und ihr Team fängt dort an, wo wir auf-
gehört haben. Alles Gute, Verena! 
 
Dr. Bernhard Panhofer 
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Informationen Gemeinde Ungenach 

Stra ßenk ehrung   

G e m e i n d e g e b i e t  F r ü h j a h r  2 0 1 7  

 
Die Straßenkehrung im Gemeindegebiet Un-
genach wird von der Firma Wastl am Sams-
tag, 25. März und Montag, 27. März 2017 (bei 
Bedarf auch noch am Dienstag) durchgeführt. 
 
Bitte angrenzende Hof- und Garagenzufahrten, 
usw. so zeitgerecht kehren, damit der Kehrwa-
gen das Kehrmaterial auf der Durchfahrt auf-
nehmen kann. 
 
Bitte nur Streusplitt auf die Straße kehren 
(keine Erde, Laub, usw.). 
 
Gr ün- und  Strauchschnitt-

container  ab  Apri l  

 
Die Firma Thalhammer stellt im Monat April für 
die Gemeinde Ungenach hinter dem Wirt-
schaftsgebäude beim Redlinger in Unterleim 
einen Container für Strauchschnitt auf.  
Rasen- und Strauchschnitt kann aber auch 
jederzeit während des Jahres direkt bei der 
Kompostieranlage Thalhammer, Untermühlau 
4, Ottnang/H. angeliefert werden. Die Verrech-
nung erfolgt über die Abfallgebühren der Ge-
meinde Ungenach. 
Anlieferungszeit:  Montag - Samstag 
 

 
Agrar-  u .  Baufol i en-

sammlung 

 
in Zell am Pettenfirst  

Gruber Bodenwerkstatt, Gewerbestraße 
Dienstag, 23. Mai 2017 

08:00 – 10:00 Uhr 

in Unterpilsbach (Humer Rudi)  
Mittwoch, 24. Mai 2017 

13:00 – 14:00 Uhr 
 

Wichtige Annahmekriterien: 
 Die Agrarfolien sollten sauber und tro-

cken sowie frei von jeglichen Fremd-
körpern aller Art angeliefert werden.  

 Die Annahme von Netzen und Schnü-
ren erfolgt nur in Säcken in den ASB. 

 Anlieferung nur während der angeführ-
ten Sammelzeiten! 

 Angenommen werden: Rundballenwi-
ckelfolien, Fahrsilofolien, Gemüsefo-
lien, Baufolien, Abdeckfolien, Dünge-
mittelsäcke. 

Noch Fragen? Dann rufen Sie beim BAV an:   
Tel. 07672/28477 
 

Geflügelpest  –Stal lpf l icht  

 
Aktuelle Information zur Geflügelpestsituation 
bei Wildvögeln und zur Stallpflicht bei Nutz-
geflügel: 
In OÖ wurden bis jetzt 6 pos. Wildvögel (Was-
servögel und Greifvögel) festgestellt, aktuell 
sind 2 Ausbrüche in den letzten 2 Wochen 
bestätigt worden. Daher ist nach wie vor von 
einem aktuell hohen Verschleppungsrisiko von 
Wildvogelgeflügelpest in heimische Nutzgeflü-
gelbestände auszugehen und mit der Aufhe-
bung der Stallpflicht keinesfalls vor Mitte 
April 2017 zu rechnen. An die Bestimmungen 
betreffend Stallpflicht für Nutzgeflügel darf 
erinnert werden: 
 
Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest Ver-
ordnung sind unter anderem: 

 Eine Meldepflicht für Veranstaltun-
gen mit Geflügel oder anderen Vö-
geln. 

 Das Gebot Geflügel und andere in Ge-
fangenschaft gehaltene Vögel dauer-
haft in Stallungen unterzubringen 
(„Stallpflicht“). 

 Das Verbot Tiere mit Wasser zu trän-
ken, zu dem auch Wildvögel Zugang 
haben. 

 Die Vorschrift, dass Beförderungsmit-
tel, Ladeplätze und Gerätschaften, 
die mit Geflügel in Kontakt waren, 
sorgfältig zu reinigen und desinfizie-
ren sind. 

 
Diese Bestimmungen betreffen alle Be-
triebe und Personen, die Geflügel hal-
ten, egal ob kommerziell oder privat. 
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Informationen aus dem Umweltausschuss 

Laut Aussage der Gemeindeverwaltung gibt es immer wieder Beschwerden wegen Nachbarschafts-
belästigungen (Rasenmähen, Heckenschneiden, andere Lärmbelästigungen etc.). Diese Tätigkeiten 
werden zum Teil auch an Sonn- und Feiertagen bzw. Samstag abends ausgeführt und führen zu Miss-

stimmungen zwischen den Nachbarn. Auch im Bereich der Grenzen zum Öffentlichen Gut gibt es 
immer wieder Probleme mit Sträuchern und Bäumen, die von den Besitzern nicht zurückgeschnitten 
werden. Dies schafft Probleme bei der Schneeräumung. 

Folgende Themen wurden im Umweltausschuss der Gemeinde Ungenach behandelt: 
 

 Anrainerverpflichtungen nach dem Oö. Straßengesetz 
 Sträucher- und Baumbewuchs zum Öffentlichen Gut 
 Hundehaltung 
 Lärmbelästigung 

 

A u s z u g  a u s  d e n  A n r a i n e r v e r -
p f l i c h t u n g e n  g e m ä ß  §  2 1  O ö .  

S t r a ß e n g e s e t z  1 9 9 1  
 
 Die Wasserableitung auf eine öffentli-
che Straße ist verboten. 

 Das Einackern von Straßengräben ist 
verboten. Die an einer öffentlichen Straße 
liegenden Äcker dürfen innerhalb einer Entfer-
nung von vier Metern vom Straßenrand nur 
gleichlaufend zur Straße gepflügt oder geeggt 
werden, sofern nicht wegen der örtlichen Ver-
hältnisse im Winkel zur Straße gepflügt oder 
geeggt werden muss. 

 Die Eigentümer von Grundstücken, die 
in einem Abstand bis zu 50 Meter neben einer 
öffentlichen Straße liegen, sind verpflichtet, 
den freien, nicht gesammelten Abfluss des 
Wassers von der Straße und die Ablagerung des 
im Zuge der Schneeräumung von der Straße 
entlang ihrer Grundstücke entfernten Schnee-
räumgutes auf ihrem Grund ohne Anspruch auf 
Entschädigung zu dulden. 

 Die Eigentümer von Grundstücken, die in 
einem Abstand bis zu 50 Meter neben einer 
öffentlichen Straße liegen, sind verpflichtet, 
das Aufstellen von Schneezäunen und andere, 
der Hintanhaltung von Schneeverwehungen, 
Lawinen, Steinschlägen und dergleichen dien-

liche, jahreszeitlich bedingte Vorkehrungen 
ohne Anspruch auf Entschädigung zu dulden. 
Als Folge derartiger Vorkehrungen entstehende 
Schäden an den Grundstücken sind zu vergü-
ten. 

 
 

S t r ä u c h e r -  u n d  B a u m b e w u c h s  
z u m  Ö f f e n t l i c h e n  G u t :  

 
Durch Sträucher- und Baumbewuchs im Bereich 
von Öffentlichen Wegen und Straßen kommt es 
vermehrt zu Sichtbehinderungen sowie zu Be-
hinderung bei der Durchführung des Winter-
dienstes. 

Nach den Bestimmungen des § 91 Straßenver-
kehrsordnung 1960 haben die Grundeigentü-
mer über Aufforderung der Straßenbehörde 
diese Behinderungen zu beseitigen. 

Wir ersuchen hiermit, die Grundbesitzer 
ihrer gesetzlichen Verpflichtung auf Zurück-
schneiden von behinderndem Sträucher- und 
Baumbewuchs nachzukommen. 

Die Gemeinde Ungenach bietet jedoch an, die 
Grundbesitzer nach Erfordernis dabei zu unter-
stützen. Bitte um diesbezügliche Kontaktauf-
nahme mit dem Gemeindeamt Ungenach. 
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Informationen aus dem Umweltausschuss 

 
H u n d e h a l t u n g :  

 
§ 2 Oö. Hundehaltegesetz – Meldepflicht 
(Auszug) 

Eine Person, die einen über zwölf Wochen al-
ten Hund hält, hat dies der Gemeinde, in der 
sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen 3 Tagen 
zu melden. Die Meldung hat zu enthalten: 

 Name und Hauptwohnsitz des Hunde-
halters 

 Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des 
Hundes 

 Name und Hauptwohnsitz des Vorhal-
ters 

 Sachkundenachweis 

 Nachweis Haftpflichtversicherung 

 
§ 6 Oö. Hundehaltegesetz – Mitführen von 
Hunden an öffentlichen Orten (Auszug) 

 Hunde müssen an öffentlichen Orten an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 
 
 Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentli-
chen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergär-
ten, Horten und sonstigen Kinderbetreuungs-
einrichtungen, auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen sowie bei größeren Menschenan-
sammlungen, wie zB. in Einkaufszentren, Frei-
zeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten, Ba-
deanlagen während der Badesaison und bei 
Veranstaltungen, müssen Hunde an der Leine 
oder Maulkorb geführt werden. 
 
 Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, 
unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
 
Hinweis: Hundekot in der grünen Wiese ge-
fährdet ganz besonders die Gesundheit der 
landwirtschaftlichen Nutztiere. 

 
L ä r m b e l ä s t i g u n g e n  

 
Die Gemeinde Ungenach hat bislang keine 
Lärmschutzverordnung nach den Bestimmun-
gen des Oö. Polizeistrafgesetzes erlassen. Es 
gelten die Bestimmungen des Allgemeinen 
Bürgerlichen Gesetzbuches. 

Demnach ist zB. das Rasenmähen, das Holz-
schneiden mittels Motorsäge, Verwendung von 
Motorsensen, Gartenhäcksler etc. zu folgenden 
Zeiten erlaubt: 

an Werktagen von 06:00 bis 22:00 Uhr 

Diese Regelung gilt nicht für die ortsübliche 
land- und forstwirtschaftliche Produktion. 

Der Umweltausschuss ersucht die Gemeinde-
bevölkerung im Hinblick auf gute nachbar-
schaftliche Beziehungen nach Möglichkeit 
freiwillig nur zu nachstehenden Zeiten lärm-
intensive Arbeiten durchzuführen: 

Montag bis Freitag:     06:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:     08:00 bis 18:00 Uhr 

Es wird ausdrücklich nochmals betont, dass es 
sich um ein Ersuchen bzw. um eine Empfeh-
lung des Umweltausschusses handelt. Es gelten 
nach wie vor die gesetzlichen Bestimmungen 
des Allgemeinen Bürgerlichen Gesetzbuches 
und des Oö Polizeistrafgesetzes. 

 
 

H o c h z e i t s c h i e s s e n :  
 
Das Merkblatt bezüglich der beim Hochzeit-
schiessen einzuhaltenden Bestimmungen fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Un-
genach: www.ungenach.at. 

 

Für den Umweltausschuss: 

Thomas Weiß (Obmann)
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TEXTILIENSAMMLUNG in UNGENACH 
 
Abgabetermin:  Freitag, 31. März 2017 (bis 12:00 Uhr abgeben) 
     

Sammelstelle:    Ungenach,  Bauhof (Sportplatz)  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für 
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und am Freitag, 31. März bis spätestens 12:00 Uhr bei der jeweiligen Sammelstelle 
abgeben! 
 
 
Was wird gesammelt: 
 Tragbare und saubere KLEIDUNG 
 Tragbare und saubere SCHUHE, 

   paarweise gebündelt 

 Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN 

  im Inlett 

 Unbeschädigte TASCHEN u. GÜRTEL 

 Vorhänge, Tischwäsche 

 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 

Säcke werden von Schulkindern zugestellt. Sollten Sie keine Säcke 
erhalten haben, oder noch weitere benötigen, so können diese beim 
Gemeindeamt Ungenach abgeholt werden. 

Was darf nicht hinein: 
 KAPUTTE,VERSCHMUTZTE, 

       NASSE oder SCHIMMELIGE KLEIDUNG/ 
       SCHUHE 

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 
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V O L K S S C H U L E    U N G E N A C H 

VD Andrea Rosner                   Tel: 07672/8019  
4841 Ungenach 50                  E-Mail: vs.ungenach@eduhi.at 

 

TERMINBEKANNTGABE 
An der Volksschule Ungenach findet die  

    SCHÜLEREINSCHREIBUNG 
für das Schuljahr 2017 / 18 

 

am Montag, 24. April 2017 ab 13.30 Uhr statt. 

 
Eine Einladung an die Eltern der schulpflichtigen Kinder wird rechtzeitig 
ausgegeben. Heuer  werden wir die Einschreibung in zwei Gruppen 
durchführen.  
Eine Anmeldung nicht schulpflichtiger Kinder zum vorzeitigen Schuleintritt 
sollte bitte vorher bekannt gegeben werden. 
Sollte jemand zu diesem Termin verhindert sein oder sonstige Fragen haben, 
ersuche ich um persönliche oder telefonische Mitteilung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Andrea Rosner 
(Leiterin der Schule) 

 

 
Wir bieten an: 

 
Selbstgemachtes zum Wohlfühlen, 
                   zum Naschen,  
                   zum Dekorieren,  
                   Passendes für die Osterzeit 
 
Es kann auch der neugestaltete Garten  
besichtigt werden! 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
       
        Auf Euer Kommen freut sich das  

                                       Kindergartenteam                            
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Grüß Gott! 

Nach den ersten Monaten in meiner neuen Tätigkeit als Schulleiter der NMS Ampflwang möchte ich 

darüber informieren, welche Schwerpunkte unser Team für die Zukunft setzt.  

 
1. Leistungskurse – Förderkurse: ab dem Schuljahr 2017/2018 startet die NMS Ampflwang mit allen 

Klassen ein völlig neues Konzept. Der große Vorteil der NMS ist, dass in den Fächern Mathematik, 
Deutsch und Englisch jeweils zwei Lehrpersonen eine Klasse unterrichten. Bei Teilung der Klasse 
nach Leistung ergeben sich daher kleine Gruppen. Wir werden begabte, leistungsbereite 
Schülerinnen und Schüler in Leistungskursen speziell fordern, um sie so auf die Anforderungen an 
höheren Schulen optimal vorzubereiten.  
Das ist nicht mit den Leistungsgruppen der ehemaligen Hauptschule zu vergleichen, da die 
Lernenden dort fix in Leistungsgruppen eingeteilt waren und Umstufungen eher selten waren. 
In der NMS Ampflwang werden Leistungskurse und Förderkurse temporär gebildet. Das System ist 
hoch flexibel. Die Gruppierungen werden je nach Thema, Lerntempo und Leistungsbereitschaft 
individuell durch die Lehrpersonen vorgenommen. Die „Testphase“ hat bereits begonnen. 
 

2. Wahlpflichtgegenstände: An unserer Schule werden in den 3. + 4. Klassen Wahlpflichtgegenstände 
angeboten. Die angebotenen Gegenstände bieten eine gute Möglichkeit, jede Schülerin und jeden 
Schüler individuell auf den weiteren Bildungsweg vorzubereiten. Die Konzepte für die folgenden 
Fächer wurden von unseren Fachteams dem Lehrplan entsprechend und aufgrund von 
Rückmeldungen aus den umliegenden höheren Schulen bzw. Berufsschulen und Betrieben 
erarbeitet.  
 

(1) Technik+: Vertiefung und Erweiterung in Richtung HTL,.. 

(2) Sprache+: Vertiefung und Erweiterung in Richtung AHS, BHS, HLW,… 

(3) Fit für die Berufswelt: Förderung und Festigung in Mathematik, Deutsch, Berufsorientierung 

3. Schwerpunkt: Digitale Kompetenzen: um unsere Schülerinnen und Schüler für weitere Schulen bzw. 
für die Arbeitswelt vorzubereiten, passen wir unseren Informatikschwerpunkt an. Dieser heißt ab 
jetzt „digitale Kompetenzen“ und ermöglicht uns so auch Tablets und Smartphones gezielt 
pädagogisch sinnvoll einzusetzen. 
 

Zögern Sie nicht, mich bei Fragen, Problemen oder Wünschen zu kontaktieren. Gerne beantworte ich 
alle Ihre Fragen und zeige Ihnen unsere Schule. 

 
(Diesslbacher Paul – Schulleitung) 
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Aktuelle Informationen  

Frühlingszeit – Kin-
derstube der Natur 

 
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe! 
Wenn die Natur in den Revieren erwacht 
 
Nach einem schneereichen und frostigen Winter, 
freuen sich die Menschen nun wieder auf wär-
mere Temperaturen. Aber nicht nur der Mensch 
ist in freudiger Erwartung auf die nächsten wär-
meren Wochen, sondern auch das Wild stellt sich 
um. 
Die Energiereserven in Form von Fetteinlagerun-
gen gehen nämlich zu Neige und die Jungtiere 
werden in den nächsten Monaten geboren. Viele 
Veränderungen in der Natur, ob Geweihverlust 
mit anschließendem neuen Wachstum desselben 
oder der Fellwechsel, wird nicht durch die Tem-
peratur gesteuert, sondern über die Tageslänge. 
Über den längeren Einfall von Licht auf bzw. in 
das Auge werden Hormone produziert und aus-
geschüttet, die wiederum Einfluss auf körperli-
che Veränderungen nehmen und diese somit 
steuern. 
Winterschläfer wie der Siebenschläfer oder das 
Murmeltier erwachen – je nach Höhenlage – 
langsam. Diese Strategie, den Winter zu über-
dauern, ist aber nicht mit der Winterruhe des 
Braunbären oder des Dachses zu verwechseln. 
Denn diese können alleine aufgrund deren Größe 
gar nicht diese Reduktion des Stoffwechsels und 
einer enormen Temperaturabsenkung eines ech-
ten Winterschläfers schaffen. Die ersten Tiere, 
bei denen sich Nachwuchs einstellt und die nicht 
in Höhlen oder Bauen leben, sind die Stockenten. 
Der auch verwendete Name „Märzente“ verrät 
es schon, dass diese Flugwildart demnächst ihre 
Eier in ein  
 
Bodennest legt und zusehen muss, damit diese 
nicht auskühlen oder von Fressfeinden entdeckt 
werden. Auch viele Feldhasen, übrigens die 
kleinsten Säugetiere, die das ganze Jahr über 
keine Baue haben, sind bereits Eltern! Denn die 
sogenannte Rammelzeit war bereits Ende De-
zember/Anfang Jänner und die Häsin hat die ers-

ten Junghasen bereits gesetzt oder ist kurz da-
vor. Das Überleben ist für die März-Häschen 
nicht leicht, denn die nasskalte Witterung und 
einige Fressfeinde setzen ihnen in der noch de-
ckungsarmen, aber intensiv genutzten Land-
schaft arg zu. Noch dazu kümmert sich die Mut-
terhäsin nicht sonderlich um sie. Auch, um keine 
Feinde anzulocken, kommt sie nur einmal am Tag 
zum fast geruchsfreien Nachwuchs, um ihn zu 
säugen. Eine Milch mit etwa 23 % Fettgehalt 
macht´s möglich! 
 
Appell 
Jetzt, im angehenden Frühling, wenn auch Men-
schen wieder vermehrt in die Lebensräume der 
Wildtiere vordringen und sich an diesen erfreu-
en, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 
deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht 
der Welt erblickt. Es ist also TIERSCHUTZ, wenn 
vermeintlich verlassene Junghasen NICHT AUF-
GENOMMEN werden! Sie sind meist nicht verlas-
sen und die Häsin kommt täglich zu ihnen, um sie 
zu säugen. Auch Gelege sollen auf keinen Fall 
berührt werden. Die Mutterente beobachtet aus 
sicherer Entfernung genau die Störenfriede und 
traut sich nicht zum Nest, solange die Eindring-
linge in der Nähe sind und so kühlen die Eier 
aus… 
 
Viele Wildarten in den Niederungen haben dem 
Winter also bereits getrotzt und nutzen die fri-
sche Äsung, also Nahrung auf den Wiesen und 
Feldern. Lassen wir ihnen die Zeit auch während 
des Tages, bleiben wir auf den Wegen und er-
freuen wir uns über den herrlichen Anblick und 
die wunderbare Natur in unserem Bundesland – 
die Tiere, aber auch wir Jäger danken es Ihnen! 
 

Weidmannsdank! 
Oö Landesjagdver-
band – Weil Jagd 
mehr ist… 
www.ooeljv.at 

GF des OÖ. Landesjagdverbandes, Mag. Christo-
pher Böck, Wildbiologe | Foto: N. Mayr 
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 Ungenach             Manning               Pilsbach  
      Kooperation der Gesunden Gemeinden 
 
E I N L A D U N G 
z u m 
V o r t r a g 
 

„DER MENSCH IST, WAS ER ISST!“ 
Der Darm ist die „Wurzel der Pflanze Mensch“ 

70 – 80 % unseres Immunsystems befinden sich im Darm. 

 
Der Leidtragende, der mit unausgewogenen Mahlzeiten zu kämpfen hat, ist der Darm. Deshalb 
sollte die tägliche Ernährung sorgfältig und vernünftig ausgewählt werden, um Tabuthemen wie 
Verstopfung, Polypen oder Tumore zu vermeiden und den Darm gesund zu halten.  
 

Termin: Mittwoch, 19. April 2017 
um: 19:30 Uhr  
Gemeindesaal Oberpilsbach  
Referent: Dr. Peter Kriechhammer 
Facharzt für Chirurgie im KH Vöcklabruck, CHIRURGIE PRAXIS in Timelkam  

Eintritt frei!                                                    Dr. Peter Kriechhammer 
 

 
Einladung zum Frühlingskonzert 

! 
Unsa Frühlingskonzert is heier am 
08.04.2017 um 19.30 Uhr wieda im 
Kulturzentrum in Timelkam, zu dem mia Eich 
ganz herzlich einlådn mecht’n. Dazua g’freits 
uns, dass mia de „Ungenåcher Kulturtage“ 
eröffnen derfn. 
Mia ham des Motto 

 
ins Konzert aufg’numa und werd’n a 
Mischung aus Brauchtum und letztn Schrei 
bringa. S’Programm is bunt g’mischt – von 
Woiza, Polka, Marsch und Musical is ois 
dabei 
Ganz b’esonders g‘freit’s uns, dass mia mit’n 
Ungenåcha Jugendchor „Young Voices“ a 
paar Stickal musizier’n derfn. 
Mia g’frein uns heit scho auf Eich und 
kummt’s recht zahlreich – es zåhlt se aus! 

Unsere Jugend stellt sich der 
Wertung !! 
 
Gemeinsam mit dem Jugendorchester 
Timelkam tritt unsere Jugend bei der 
diesjährigen Konzertwertung an. 
Geprobt wird schon ganz intensiv und 
mit viel Spaß und Engagement.   
 
Der Auftritt findet am Sonntag, 
02.04.2017 um 13:00 Uhr im 
Kulturzentrum in Lenzing statt.  
 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
viele Schlachtenbummler mitfahren und 
unserem Jugendorchester die Daumen 
halten. 

Harald Kroiss 
  (Obmann Musikverein) 
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